
Herzlich Willkommen zur Informationsveranstaltung 
des

Beruflichen Gymnasiums an den BBS Verden

Es begrüßen Sie:

StD Thomas Schönfelder – Leiter Berufliches Gymnasium

StR Jörn Fischer – Bildungsgangleiter BG - Sozialpädagogik



Berufsbildende Schulen Verden

• ca. 3.100 Schülerinnen und Schüler in Teilzeit- und 

Vollzeitklassen

• ca. 180 Lehrkräfte (incl. der nebenamtlichen Lehrkräfte)



Berufsbildende Schulen Verden

• Berufsfelder/Abteilungen:

• Abt 1: Wirtschaft und Verwaltung, Körperpflege und 

Gesundheit

• Abt 2: Metall- und Fahrzeugtechnik

• Abt 3: Elektrotechnik, Mechatronik und Informatik

• Abt 4: Holz- und Bautechnik, Berufseinstiegsschulen, FOS G

• Abt 5: Pflegeberufe und Sozialpädagogik

• Abt 6: Hauswirtschaft und Agrartechnik

• Abt 7: Berufliches Gymnasium und FOS - Klassen 12



Berufliches Gymnasium 

Informationen zum Beruflichen Gymnasium und zu den 

Fachoberschulen in Niedersachsen:

www.mk.Niedersachsen.de

Ziel BG: Abitur = allgemeine Hochschulreife

Ziel FOS: Fachhochschulreife

http://www.mk.niedersachsen.de/


Alternativen zum Beruflichen Gymnasium

Berufsfachschulen

• Eingangsvoraussetzung: Sek I – Abschluss

• Hauswirtschaft und Pflege – Schwerpunkt persönliche 

Assistenz

• BFS dual – Technik/Wirtschaft/Hauswirtschaft (ggf. 

anschließender Wechsel in die FOST/W Klasse 12)



Alternativen zum Beruflichen Gymnasium

Durch den Seiteneingang an die Uni. Die pfiffige Alternative zum Abitur!

Mit dem Berufsabschluss als Staatlich anerkannte Erzieherin / Staatlich anerkannter Erzieher genießen Sie einen 
gleichwertigen Zugang zu allen Studiengängen aller Fächer an allen Arten von Hochschulen (Universitäten, 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften, Fachhochschulen), ganz so wie mit dem Abitur: In Niedersachsen ist 
das durch die Hochschulzugangsberechtigung geregelt (§ 18 Absatz 4 Nr. 5 NHG).

Ihre vierjährige Ausbildung als Erzieher/-in beginnt mit der zweijährigen Ausbildung in der Berufsfachschule 
Sozialpädagogische Assistentin / Sozialpädagogischer Assistent und schließt mit der zweijährigen Fachschule 

Sozialpädagogik ab. Die Ausbildung ist stark praxisorientiert, Sie müssen zu umfangreicher Arbeit in 
sozialpädagogischen Einrichtungen bereit sein. Der allgemeinbildende Unterricht ist deutlich geringer als im 

Beruflichen Gymnasium. Zugangsvoraussetzung ist der Sekundarabschluss I - Realschulabschluss.

Wer keinen Platz am Beruflichen Gymnasium bekommt, aber studieren will, zu verantwortungsbewusster 
praktischer Arbeit und einem Jahr mehr Schule bereit ist, findet mit der Vollausbildung zur Erzieherin / zum 
Erzieher einen sicheren Seiteneingang in die Universität. Kurzum: Es ist die pfiffige Alternative zum Abitur!



Alternativen zum Beruflichen Gymnasium

Fachoberschulen

• Fachoberschule Gestaltung Klasse 11
• drei Tage Praktikum in Betrieben (960 U.-Stunden=720 

Zeitstunden)
• zwei Tage Unterricht
• Versetzung in Klasse 12

• mit Berufsabschluss direkt in die:
• Fachoberschule Gestaltung Klasse 12
• Fachoberschule Wirtschaft Klasse 12
• Fachoberschule Technik Klasse  12



Ablauf der Bewerbung für das 
Berufliche Gymnasium

• Bewerbungsschluss: 20. Februar

• D, E, M, NW oder Po oder AWL bilden die erste 
Durchschnittsnote

• Alle Noten des Zeugnisses bilden die zweite 
Durchschnittsnote

• Rangfolge nach erster und zweiter Note

• Zusagen/Wartelistenschreiben ab Mitte März



Besonderheiten

Abitur plus:

• Berufsbezug im Profilfach und Einblick in unsere 
Wirtschaftsordnung durch das Pflichtfach Betriebs- und 
Volkswirtschaft (BV) für alle nicht kaufmännischen Klassen

• Verbreiteter EDV- Einsatz und das Fach Berufliche Informatik 
ist Pflichtfach für alle Klassen

• Unterricht in Tablet-Klassen

• Die zweite Fremdsprache entfällt (wenn mindestens 4 Jahre in 
Folge die gleiche Fremdsprache bis inkl. Klasse 10
nachgewiesen werden kann)

• Einführungsphase – alle beginnen neu im Klassenverband



Kursfahrten

Skikurs, Surfkurs, Jollensegeln

Kursfahrten nach:
• England
• Irland
• Spanien
• …



Kosten des Schulbesuchs

• Apple IPad mind. 9. Generation mit Tastatur und Stift (ca. 
500 €) (Einzelheiten auf der Homepage der Fa. ACS Group 
https://tabletklasse.de/) 
Achtung: Ein eigenes Gerät muss eingeschickt werden 
(43,00 €)!

• Schülerbeitrag z. Z. 40,00 € Jg. 11 (incl. Administrierung 
der Tablets durch acs)

• Klassenfahrten, Skikurs, Lektüren

• BG Ö: Materialkosten FP-Kurse: 45,00 € für 3 Jahre; 
Hygienebelehrung (ca. 26,00 €)

• BG T: Materialkosten für „Mitnahmen“

https://tabletklasse.de/


Kosten des Schulbesuchs

• BGW 130,00 €/BGSP 160,00 € / BGÖ 160,00 € / 
BGT 120,00 € jeweils zzgl. Bücher für die Wahlpflichtfächer

• Beschafft werden sowohl Bücher, Arbeitshefte als auch Apps und 
andere digitale Medien.

• Einzelheiten werden noch nachgereicht, sobald feststeht, wann und in 
welchem Umfang tatsächlich geliefert werden kann.



Kosten des Schulbesuchs

Beschaffungsprozess Schülertablets

1. Zusage für einen Schulplatz durch die BBS Verden mit 
Informationsblatt

2. Nach Info-Nachmittag am 16. Juni 2025 Auslösung der Bestellung auf 
dem schulinternen Bestellportal durch den Schüler individuell/ 
Auswahl der Finanzierungsoption durch jeden Schüler individuell

3. Auslieferung der Bestellung an die BBS Verden nach Abschluss aller 
Bestellungen im Herbst 2025

4. Ausgabe der Tablets an die Schüler durch die Schule

5. Schulung der Schülerinnen und Schüler an den Geräten



Berufliches Gymnasium

• BBS-VO 

• AVO-GOBAK (Verordnung über die Abschlüsse in der gymnasialen 

Oberstufe, im Beruflichen Gymnasium, im Abendgymnasium und im Kolleg) 

• Rahmenrichtlinien der Fächer

• Kerncurricula der Fächer

• EPAs + Bildungsstandards in D, E, M

• www.nibis.de



Berufliches Gymnasium

Was wir haben:

• Stärkung des Berufsbezuges in den Profilfächern der 
jeweiligen Schwerpunkte

• Vermittlung auch berufsbezogener Kenntnisse und 
Fertigkeiten in allgemein bildenden Fächern

• Vorbereitung auf ein wissenschaftliches Studium

• Informationstechnologische Grundbildung (Pflichtfach 
Berufliche Informatik von Klasse 11 bis zum Abitur)

• Berufsabschluss zum Sozialassistenten im Schwerpunkt 
Sozialpädagogik



Berufliches Gymnasium

Was wir nicht haben:

• kein Fach Kunst

• kein Fach Musik

• kein Fach Darstellendes Spiel

• kein Fach Geografie

• kein Fach Latein…



Berufliches Gymnasium

• Voraussetzung: erweiterter Sek I

• Verweildauer: im Regelfall 3 Jahre, max. 4 Jahre 

• Eine Wiederholung des Abiturs ist möglich.



Berufliches Gymnasium - Kurswahlen

• Bei Aufnahme in die Einführungsphase (Jahrgang 11) wird 
am 16. Juni 2025 (15.00 Uhr) ein Wahlnachmittag 
stattfinden. Die Teilnahme ist für alle verpflichtend.

• Wahlfächer:

– Religion oder Werte u. Normen

– naturwissenschaftliche Fächer (BG W und BG SP)

– ggf. 2. Fremdsprache bei entsprechender Verpflichtung, 
diese muss dann von Klasse 11 bis zum Abitur belegt 
werden!



Berufliches Gymnasium - Fachhochschulreife

• Bei bestimmten Noten schulischer Teil der 
Fachhochschulreife nach dem 12. Schuljahr. 

• Wird danach noch ein einjähriges Praktikum, eine 
Berufsausbildung, ein FSJ, FÖJ – auch im Ausland – oder 
Bundeswehrfreiwilligendienst erfolgreich absolviert, führt 
das zur Fachhochschulreife.



Berufliches Gymnasium - Fachrichtungen

• Wirtschaft (BGW)

• Gesundheit und Soziales (BGGS)

- Ökotrophologie (Ö)

- Sozialpädagogik (SP)

• Technik (BGT)

- Mechatronik (M)



Beruflichen Gymnasium Gesundheit und Soziales –

Schwerpunkt Ökotrophologie



Fachrichtung Ökotrophologie:

Im Zentrum steht der Zusammenhang zwischen Ernährung und 
Gesundheit. 

Die Untersuchung von Wechselwirkungen zwischen der 
Ernährung des einzelnen Menschen, der Umwelt und der 
Gesellschaft auf der Basis von naturwissenschaftlichen, 
sozialwissenschaftlichen und ökonomischen Grundlagen.



Einführungsphase

•Betriebspraktikum, 2. Halbjahr

•Betriebsbesichtigungen

•Kosten für die Lebensmittelzubereitung: ca. 45,00 € 



Berufliches Gymnasium Wirtschaft

Wir suchen dich, …

• um dich als neugierigen und kreativen Mitarbeiter für 

unsere Start-Up Unternehmung in der Sneakerbranche 

zu begeistern

• um betriebswirtschaftliche Entscheidungen des Start-

Ups mit deinem Interesse an wirtschaftlichen 

Zusammenhängen und Zahlen vorzubereiten und zu 

begründen

• weil du die nötige Motivation für die Erarbeitung von 

zielgruppenadäquaten und innovativen Lösungen für 

komplexe ökonomische Probleme mitbringst



Berufliches Gymnasium Wirtschaft

Wir bieten …

• bilingualen Unterricht in Volkswirtschaft

• deine Option auf ein Unternehmenspraktikum im 

europäischen Ausland

• die Teilnahme an einer Projektarbeit mit Praxisbezug zum 

internationalen Marketing

• digitales Lehren und Lernen in praxisorientierten 

Lernsituationen

• das Erleben von wirtschaftlichen Zusammenhängen  nach 

dem Motto: "Learning Business by Doing Business"



Berufliches Gymnasium

Gesundheit und Soziales

Sozialpädagogik

BGSP 1 von 12



Schwerpunkt Sozialpädagogik

Wissenschaften

•Pädagogik

•Psychologie

•Soziale Arbeit

•Soziologie

BGSP 2 von 12



Schwerpunkt Sozialpädagogik

Fach Praxis Sozialpädagogik

Projekt, z. B. 

• Identität stärken

•Vielfalt kennenlernen

BGSP 8 von 12



Schwerpunkt Sozialpädagogik

Doppelqualifizierung

Qualifizierung Beruf 
„Sozialpädagogische
Assistenz“

BGSP 9 von 12



Schwerpunkt Sozialpädagogik

Doppelqualifizierung

•Einblick Berufspraxis

•Anwendung wissenschaft-
licher Kenntnisse

•Leichterer Übergang in 
Studium und Beruf

BGSP 10 von 12



Schwerpunkt Sozialpädagogik

Doppelqualifizierung

Sehr hohe Belastung

•Gesundheit, Persönlichkeit

•Langes Praktikum

•Mehr Unterricht

•Zusätzliche Prüfungen

BGSP 11 von 12



Gesundheit und Soziales

Sozialpädagogik

Berufliches Gymnasium

BGSP 12 von 12



Berufliches Gymnasium Technik

Theorie und Praxis

Das Fach Technik bildet die theoretischen Grundlagen aus 

ingenieurwissenschaftlicher Sicht.

Das Fach Praxis wird in enger Abstimmung mit den Inhalten 

der Fachs Technik praktiziert

Im Fach Praxis wird eine Einführung in die Werkstätten der 

BBS vorgenommen.



Berufliches Gymnasium Technik

Das Projekt

Wird in 12.1 durchgeführt

Federführend ist das Fach Praxis

Mechatronisches Projekt, mit 

metalltechnischen, elektrotechnischen und 

steuerungstechnischen Anteilen

z.B. Teilnahme an Formel Zukunft 



Berufliches Gymnasium Technik

Informationen zum Wettbewerb Formel Zukunft:

MINT Kompetenzzentrum Verden

https://mint-verden.de/?page_id=439


Berufliches Gymnasium

Abiturprüfung Technik

Teilzentrale Prüfung im Verhältnis 70 : 30



Profil-, Kern- und Ergänzungsfächer

Profilfächer Kernfächer Ergänzungsfächer

Betriebswirtschaft mit 

Rechnungswesen/

Controlling (LK)

Technik -

Schwerpunkt: Mechatronik (LK)

Ernährung (LK)

Pädagogik/Psychologie (LK)

Deutsch

Englisch

Mathematik

2 Fächer als LK

1 Fach als GK

Naturwissenschaft (GK)

(Physik, Chemie, Biologie) 

Sport (GK)

Religion / 

Werte und Normen (GK) 

Kl. 11 u. 13

Geschichte (GK) Kl.11 u. 

12

Politik (GK) Kl. 11Betriebs- und Volkswirtschaft (GK)

Berufliche Informatik (GK)

Volkswirtschaft (GK)

Praxis zum Profilfach (GK)

LK=Leistungskurs    GK=Grundkurs



Berufliches Gymnasium - Abitur

ALLGEMEINE HOCHSCHULREIFE  =  ABITUR

(nicht Fachabitur)

Zentralabitur !



Berufliches Gymnasium

Einführungsphase –

Jahrgang 11

Versetzung

Qualifikationsphase –

Jahrgänge 12 u. 13

Abiturprüfung



Berufliches Gymnasium - Punktetabelle

Punkte  statt Noten

00  6 AUSSCHLUSS 

01,02,03    5 „Unterkurs“ 

04,05,06         4

07,08,09 3

10,11,12 2

13,14,15        1



Berufliches Gymnasium - Prüfungsfächer

• 1. Prüfungsfach: Profilfach eA – BRC, Päd/Psy, ER, T

• 2. Prüfungsfach: Kernfach eA – Deutsch/Mathematik/Englisch

• 3. Prüfungsfach: Kernfach eA – Deutsch/Mathematik/Englisch

(Kurswahl am Ende der Einführungsphase (Jahrgang 11) und 
Bestätigung/Änderung vor der Abiturprüfung)

• 4. Prüfungsfach: Profilfach gA – VWL (BGW)/BV

• 5. Prüfungsfach: gA – Berufliche Informatik/Deutsch/ 
Mathematik/Fremdsprache/Naturwissenschaft (Festlegung am 
Ende der Einführungsphase)



Berufliches Gymnasium - Abiturprüfung

Bei Nichtbestehen:

• Möglichkeit zur Wiederholung

• Abgang mit FHS-Reife, schulischer Teil, die die o.g. 
weiteren Schritte erfordert



Berufliches Gymnasium - Anmeldung

Die Bewerbung bzw. Anmeldung kann nur über das Online-
Portal „BOB“ der BBS Verden erfolgen. (siehe Homepage 
unter „Bewerbung/Anmeldung“)

Die Daten müssen nach der Erfassung ausgedruckt werden 
und mit allen erforderlichen Unterschriften und Unterlagen
(Lebenslauf und eine beglaubigte Kopie des 
Halbjahreszeugnisses) bis zum Anmeldeschluss am 20. 
Februar 2025 bei den BBS Verden vorliegen.

Bitte immer eine Alternativschulform angeben!!!



BERUFSORIENTIERUNG

HTTPS://BBSVERDEN.TASKCARDS.APP/#/BOARD/E659090F-B915-4EB4-BD23-

94F488842BD1

Bausteine Angebote Ansprechperson / Zuständigkeit

Beraten individuelle Berufsberatung im Hause (Pflicht!) Frau Becker

Informieren Workshops,
Berufsmessen,
TaskCard,
Alumni-Netzwerk

Frau Becker
BEL
BEL
BEL

Erfahren Betriebsbesichtigungen,
Fahrten zu Studien- und Informationstagen,
Besuch der Staats- und Universitätsbibliothek

Profilleitungen
BEL und Lehrkräfte

BEL und Lehrkräfte

https://bbsverden.taskcards.app/#/board/e659090f-b915-4eb4-bd23-94f488842bd1
https://bbsverden.taskcards.app/#/board/e659090f-b915-4eb4-bd23-94f488842bd1


Berufliches Gymnasium

Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit!



Berufliches Gymnasium an den BBS Verden

So erreichen Sie mich:

Studiendirektor Thomas Schönfelder – Leiter Berufliches Gymnasium

Homepage: www.bbsverden.de
E-Mail: thomas.schoenfelder@bbs-verden.de
Tel.: 04231 976 – 159



Berufliches Gymnasium


	Folie 1
	Folie 2: Berufsbildende Schulen Verden
	Folie 3: Berufsbildende Schulen Verden
	Folie 4: Berufliches Gymnasium  
	Folie 5: Alternativen zum Beruflichen Gymnasium 
	Folie 6: Alternativen zum Beruflichen Gymnasium
	Folie 7: Alternativen zum Beruflichen Gymnasium
	Folie 8: Ablauf der Bewerbung für das  Berufliche Gymnasium
	Folie 9: Besonderheiten
	Folie 10: Kursfahrten
	Folie 11: Kosten des Schulbesuchs
	Folie 12: Kosten des Schulbesuchs
	Folie 13: Kosten des Schulbesuchs
	Folie 14: Berufliches Gymnasium
	Folie 15: Berufliches Gymnasium
	Folie 16: Berufliches Gymnasium
	Folie 17: Berufliches Gymnasium
	Folie 18: Berufliches Gymnasium - Kurswahlen
	Folie 19: Berufliches Gymnasium - Fachhochschulreife
	Folie 20: Berufliches Gymnasium - Fachrichtungen
	Folie 21
	Folie 22: Fachrichtung Ökotrophologie:
	Folie 23: Einführungsphase
	Folie 24: Berufliches Gymnasium Wirtschaft
	Folie 25: Berufliches Gymnasium Wirtschaft
	Folie 26: Berufliches Gymnasium
	Folie 27: Schwerpunkt Sozialpädagogik
	Folie 28: Schwerpunkt Sozialpädagogik
	Folie 29: Schwerpunkt Sozialpädagogik
	Folie 30: Schwerpunkt Sozialpädagogik
	Folie 31: Schwerpunkt Sozialpädagogik
	Folie 32: Berufliches Gymnasium
	Folie 33: Berufliches Gymnasium Technik
	Folie 34: Berufliches Gymnasium Technik
	Folie 35
	Folie 36: Berufliches Gymnasium
	Folie 37: Profil-, Kern- und Ergänzungsfächer
	Folie 38: Berufliches Gymnasium - Abitur
	Folie 39: Berufliches Gymnasium
	Folie 40: Berufliches Gymnasium - Punktetabelle
	Folie 41: Berufliches Gymnasium - Prüfungsfächer
	Folie 42: Berufliches Gymnasium - Abiturprüfung
	Folie 43: Berufliches Gymnasium - Anmeldung
	Folie 44: Berufsorientierung
	Folie 45: Berufliches Gymnasium
	Folie 46
	Folie 47: Berufliches Gymnasium

